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	Sensibilisieren für Rahmenbedingungen

Damit mehr Frauen in handwerklich-technischen Betrieben arbeiten  
können, braucht es bestimmte Rahmenbedingungen. Mitarbeiter*innen  
und Unternehmen profitieren davon. Hier gibt es verschiedene Ansätze, von  
Gleitzeitmodellen über Home-Office bis hin zu Co-Working-Spaces mit  
Kinderbetreuung, Betriebskindergärten und vieles mehr. 
Erfolgreiche Unternehmen leben Vereinbarkeit, etablieren gendersensible  
Kommunikation und schaffen gleiche Chancen für alle Mitarbeiter*innen.

Digitalisierung Home-Office

Digitalisierung bietet den Unternehmen die Möglichkeit, flexible Modelle der Arbeitsorganisation umzusetzen. 
Bisher war für viele Unternehmen und deren Mitarbeiter*innen die Anwesenheit am Arbeitsplatz sehr wichtig. 
Seit der COVID-Krise setzte sich Home-Office als erfolgreiches Arbeitsmodell durch.

Folgende Fragen klären die ABZ*AUSTRIA Berater*innen mit Ihnen:

	3 Welche Voraussetzungen braucht es für Home-Office? 
	3 Was sind Vorteile und Risiken von Home-Office? 
	3 Wie gelingt Vereinbarkeit im Home-Office? 
	3 Welche rechtlichen Schritte sind notwendig?
	3 Wie bleiben Mitarbeiter*innen informiert während der Telearbeit?
	3 Wie erhalte ich den Teambetrieb aufrecht?
	3 Wie gestalte ich Kommunikation und Anerkennung für Mitarbeiter*innen im Home-Office?
	3 Wie sichere ich, dass Mitarbeiter*innen, die vermehrt im Home-Office arbeiten, genügend sichtbar  

sind und gleichberechtigte Aufstiegschancen und Anerkennung im Unternehmen bekommen?

 

Studie Digitalisierung der Arbeit

ABZ*AUSTRIA hat hierzu in Zusammenarbeit mit Prospect research & Solution im Jahr 2019 im Auftrag des 
BM für Arbeit, Soziales, Gesundheit und Konsumentenschutz im Endbericht zur „Digitalisierung der Arbeit“ 
die wichtigsten Punkte zusammengefasst. 
http://bit.ly/Studie-Digitalisierung-Arbeit
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